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mit Erläuterungen über Recht und Betrieb

Geschäftsbriefe, Schriftstücke
verschiedenen Inhalts, Winke

Ein Lehrbüchlein für Schulen und zum Selbstunterricht j für den Verkehr mit der Post,
Vom Gütertransport mit der
Eisenbahn

Preis Fr. 2.55

Verlag: Buchdruckerei Müller, Werder & Co. AG., Zürich, Wolfbachstr. 19

Wir empfehlen als gute Lektüre
für den Familientisch r^Ut (Ç

Graubündner und Tessiner Geschichten von JACOB HESS
300 Seiten, in Ganzleinen gebunden Fr, 5.—

Ein Erzählwerk von wuchtiger Eigenart ist es, das uns ein echter Schweizerdich-
ter, bekannt als Verfasser des Gedichtbandes „Wildheu", hundert Berggedichte, als

neueste, größere Gabe darbietet. Gewaltig schon der Hochgebirgsrahmen, darinnen die

Schicksale sich entwickeln; spannend, erschütternd, zuweilen auch seltsam, immer aber

einfach und wahr sind Lebenswege schwerringender Menschen mit innerster Anteilnahme

geschildert. Haben schon die „Hundert Berggedichte" den wärmsten Beifall von Seiten

unserer bedeutendsten Schweizermeister gefunden, so sind diese kraftatmenden Berg-

Geschichten in noch höherem Maße dazu bestimmt, sich die Liebe des Lesers im Flug zu

erobern; denn heiße Volks- und Heimatliebe durchglüht das Buch in jeder Zeile und

stempelt es zum Weihegenuß für stille Feier- und Mußestunden.

MÜLLER, WERDER & CO. AG-, BUCHDRUCKEREI UND VERLAG, ZÜRICH
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mit ^rlâutsru nssn üdsr kî sollt und öst ri s b

LsscûâttsbristS, Sokritt»tüol<s
vsrsotiis6onsn lnlialts, Wink«

^in ketirbuclilsin für Sokulsn und ?um Sslbstuntsrriotit j tür üsn vorkoür mit cisr ?ost.
Vom kZütsitrsnsport mit clsr
^issnbstin

preis Pr. S.SS
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Vir empkshlen nls gute Lektüre (^ààà,
kür à° ?êiìieáà ì^îîî s êMîîêîî

Lrnubündner und dessiner (beschichten von d^LLL IkL88
Züü Leiten, in <bsll?Isinen geHunden ?r. 5.—

Lin Lr-iâhlwsrk von wuchtiger Ligennrt ist es, dns uns sin echter 8chwei?erdich-
ter, heknnnt nls Verknsser <ies (bsdichthnndes „^Lildheu", hundert Lerggsdichte, nls

nsusste, gröLere lbnhs dsrdistet. (bswnltig schon 6er Ikochgehirgsrnhmen, dsrinnsn die

Lchicksnle sich entwickeln; spnnnend, erschütternd, Zuweilen euch seltsnm, immer nber

einknch und wahr sind Lehenswege sehwerringender Menschen mit innerster Anteilnahme

geschildert. Ikahen schon die „Hundert Lerggediclite" den wärmsten IZsikall von selten

unserer hsdsutsndsten Lchwei^ermeister gekunden, so sind diese kraktatmsnden Lsrg-
(beschichten in noch höherem Malle daziu hsstimmt, sich die Liehe des Lesers im Llug 2U

erohern; denn heiüs Volks- und Iksimatliehe durchglüht des Luch in jeder ^eile und

stempelt es 2um XVeihegenull kür stille Leier- und Mullestunden.
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ist eine solide, bodenständige
Nahrung, die jedem wohltut.

Jetzt, wo die Gemüse rar und

teuer sind, kocht man gerne
die feinen und gehaltvollen

Maggi-Gemüse-Suppen, wie
Gemüse-, Grünerbs mit Rübli-,
Lauch-, Röseli-, Schwyzer-,Ta-
pioka-Julienne-Suppe usw.

MAGGPfiÜ SUPPEN

2.
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ist eine solicle, lzoclenstänclige

Nahrung, clie jeäem voliltut.
^et?t, wo clie (-emüse rar un6

teuer sincl, lcocht man gerne
clie keinen un6 gehaltvollen

Usggi-(Gemüse-Luppen, vie
(Gemüse-, (irünerlzs mit külzli-.
hauch-, k^öseli-, Lchv^^er-, l'a-
piolcs-^ulienne-Lupps usv.
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